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Die Soziale Lüge
„Gewinner dieser Reform sind mit Sicherheit die Familien mit Kindern“ A. Merkel 21.2.2011
So lobte die Kanzlerin den faulen Hartz-IV-Kompromiss, den CDU/CSU/FDP und die SPD ausgehandelt  
haben. In  Wahrheit handelt es sich „um die erbärmlichste Farce, die die deutsche Sozialpolitik je 
erlebt hat“, so der paritätische Wohlfahrtsverband. 
In Wahrheit fühlen sich 4,7 Mio. erwachsene Hartz-IV-Empfänger mit monatlich 5 € zusätzlich verhöhnt, 
für 2,5 Mio. bedürftige Kinder gelten weiterhin unveränderte Regelsätze: 0,98€, bzw. 1,16 € monatlich 
für Bildung, 2,55 € pro Tag für Essen, kein Anspruch auf kostenfreien Besuch von Kindergärten und  
Horten.  Statt  das  Verfassungsgericht-Urteil  vom 9.2.2010 zu  befolgen,  nämlich  das Grundrecht  auf 
Gewährleistung eines menschenwürdigen Existenzminimums zu garantieren und die Armutsgrenze neu 
zu definieren, wurde bei Ermittlung der Bedarfssätze bewusst getrickst und gelogen. 
In Wahrheit wird von der Regierung die Politik der Niedriglöhne fortgesetzt: Deutschland ist in der EU 
das  Schlusslicht  beim  Lohnniveau:  7  Mio.  Menschen  in  der  BRD  können  von  ihrem 
Arbeitseinkommen  nicht  leben.  Und  es  kommt  noch  schlimmer:  Ab  1.  Mai  fallen  europaweit 
Schutzbestimmungen, dann sind Stundenlöhne von 3 € und weniger möglich!
Der Sozialabbau darf aber nicht weitergehen: Horrende steigende Kindergartenpreise, Hungerlöhne 
für Tagesmütter, Mittelkürzung für Jugendämter, Studiengebühren, Personalelend in Altenheimen und 
Krankenhäusern, steigende Altersarmut und unbezahlbare Gesundheitsversorgung.
Weg  mit  den  Hartz-IV-Gesetzen!  Einführung  existenzsichernder  Mindestlöhne!  Wiederein-
führung  der  Unternehmenssteuer!  Gerechte  Besteuerung  großer  Einkommen!  Globale 
Transaktionsteuer einführen.  Rücknahme von Steuererleichterungen für Hoteliers!

Soziale Gerechtigkeit ist möglich!

Die Lüge der Agro-Gentechnik
Die Behauptung, man könne mittels Gentechnik den Hunger in der Welt besiegen ist Utopie , weil 
das  genmanipulierte  Saatgut  teuer  und  stets  von  den  Konzernen  abgekauft  werden  muss.  Die 
Hungersnot  in  Entwicklungsländern  ist  meist  eine  Folge  der  herrschenden  politischen  und 
ökonomischen Verhältnisse.  Diese Grundprobleme können durch den Einsatz  der  Gentechnik nicht  
behoben werden. Von teuren transgenen Pflanzen bzw. deren Saatgut profitieren bislang nur einige  
wenige international operierende Konzerne. Durch die Patentierung von Pflanzensorten verschaffen 
sich Agrarfirmen unantastbare Marktanteile auf dem globalen Saatgutmarkt. Außer der Sorte wird 
oft auch noch auf die Art des Anbaus (z.B. welche Düngemittel  und Pestizide) Einfluss genommen. 
Zweifel  an  der  grünen  Gentechnik  bestehen  aber  hauptsächlich  deshalb,  weil  der  Eingriff  in  das 
natürliche Gleichgewicht der  Natur ein bisher unkalkulierbares Risiko darstellt  (das berühmte 
Restrisiko!) das nicht rückgängig gemacht werden kann!  Das Argument,  durch Gen-Soja müssten 
weniger  Pestizide  eingesetzt  werden,  ist  falsch.  Nach  der  Studie  von  Benbrook  müssen 
argentinische Bauern, die Gen-Soja pflanzten, heute gegenüber 1997 rund 60 Prozent mehr von dem 
Pflanzengift "Roundup" ausbringen.
Wir fordern die Nulltoleranzregelung bei Lebens- und Futtermitteln und vor allem beim Saatgut! 

Keine Patente auf Pflanzen und Tiere! 

Ein Welt ohne Agro-Gentechnik 
ist möglich!
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Die Atomkraft Lüge
„Die deutschen Kernkraftwerke sind nach menschlichen Ermessen sicher.“ 

Angela Merkel über Atomkraftwerke 13.3.2011
Seit ungefähr 50 Jahren findet die Auseinandersetzung über die friedliche Nutzung der Kernenergie 
statt. Das Für und Wider hat sich in dieser Zeit praktisch nicht verändert. Die schlechten Erfahrungen  
mit dieser Technik wurden allerdings bedeutend mehr. Die Befürworter und Gegner sprachen immer 
über Verantwortung. Allerdings die Befürworter meinten damit stets den Gewinn und redeten das Risiko  
klein. Die Gegner meinten immer die Verantwortung gegenüber der Menschheit und der Natur. 
Nach Tschernobyl und Fukushima müsste jedem einigermaßen kritisch denkenden Menschen klar sein, 
dass ein Atomkraftwerk ein so hohes Restrisiko darstellt, für das kein Mensch die Verantwortung 
übernehmen kann.
Restrisiken gibt es überall in der Technik, wenn ein Flugzeug abstürzt oder ein Staudamm bricht. Der 
wesentliche Unterschied besteht darin, dass diese technischen Pannen regional und zeitlich begrenzt 
sind.  Bei  der  Kernkraft  ist  das  ganz  was  anderes.  Die  unsichtbare  Strahlung  breitet  sich 
überregional  aus  und  schädigt  ständig  alle  Organismen  über  Jahrtausende.  Und  das  zweite 
Problem, die  Wracks der  „normalen“  Technik können auf  die  Müllhalde geworfen werden,  aber  der  
giftige  und  enorm stark  strahlende Abfall  der  Atomkraftwerke muss über  Jahrtausende unter 
sicheren Verschluss gehalten werden, damit er keinen Schaden anrichten kann. Das ist und wird auf 
so  einem bewegten Planeten wie  der  Erde nicht  möglich  sein.  Es gibt  nur  eine  Schlussfolgerung:  
Atomkraftwerke stilllegen,  bevor auch bei uns das Restrisiko Wirklichkeit wird!

Eine Welt ohne Atomstrom ist  
möglich!

Die Afghanistan Lüge
„Unsere Sicherheit wird auch am Hindukusch verteidigt“ A. Merkel, 11.März 2004

In  Wahrheit  geht  es  Deutschland  und  seinen  Verbündeten  um  geostrategische  Interessen, 
militärische Präsenz und wirtschaftliche Interessen in der Region. Bundespräsident Horst Köhler 
hat  Auslandseinsätze  der  Bundeswehr  auch  mit  der  Wahrung  deutscher  wirtschaftlicher  Interessen 
begründet und damit eine heftige Debatte ausgelöst (22.5.10).  2010 war das blutigste Jahr des Krieges 
am Hindukusch: 2777 Zivilisten starben. Dieser Krieg bringt den Menschen in Afghanistan keine sichere  
Zukunft, keine Demokratie, sondern schreckliches Leid und Elend. Und doch hat die Nato festgelegt, bis  
2013 weiter Krieg zu führen – und wahrscheinlich auch darüber hinaus! Die Bundesregierung trägt  
diese menschenverachtende Politik mit: Der Bundestag hat im Februar 2011 das Bundeswehrmandat 
verlängert ( 77 % der Abgeordneten stimmten zu). 
Menschen-  und  Frauenrechte  werden  dabei  als  scheinheiliger  Vorwand  missbraucht.  Die  Absicht 
chemische oder atomare Waffen zu bauen, wird unterstellt. Afghanistan ist nur ein Beispiel, wie mehr 
und mehr Waffengewalt und Krieg benützt wird, um wirtschaftliche Interessen weltweit durchzusetzen. 

Dazu sagen wir NEIN!   Beendet den Krieg jetzt!    Zieht die Bundeswehr ab, unterstützt  
Verhandlungen mit allen Konfliktparteien! Keine Auslandseinsätze der Bundeswehr!
Rüstung und Militär sind keine Antworten auf die drängenden Fragen unserer Zeit.  

Für ein friedliches Zusammenleben fordern wir ein klima- und  umweltgerechte Politik, die die  
wirtschaftlichen und sozialen Ungleichheiten beseitigt. Das ist nur im Frieden möglich.

Eine friedliche Welt ist möglich!

 + + + in Wahrheit ist es gelogen + + + in Wahrheit ist es gelogen + + + in W
S.3

 + + + in Wahrheit ist es gelogen + + + in Wahrheit ist es gelogen + + + in W



... empört Euch....mischt Euch ein...
•  Atomkraftwerke sind sicher, von Tschernobyl bis Fukushima ? ? ?

• Genpatente auf Tiere  und Pflanzen ? ? ?
 

• Straßenbauwahnsinn in der Region:  im Isental, Salzachbrücke,, A 8: 6+2 ???
 

• Tetrafunk ???
 

• Was suchen unsere Soldaten vor Libyen, Ägypten und Sudan, im Kosovo, in 
Afghanistan und in aller Welt ? ? ?

•

• Schere zwischen reich und arm wird immer größer ? ? ? 
 

• Hungerlöhne und Vorstandsboni ? ? ?
 

• Atommüll – wohin ? ? ?
 

• Wem nützt Stuttgart 21 ? ? ?

• Bankenrettungsschirm ? ? ?
 

• CO2 in unterirdische Lager ? ? ?
 

• E10 in den Tank ? ? ?
      Bildet euch eure Meinung  !

…..... empört euch..........mischt euch ein............ 
…...schreibt es auf eure Transparente und Plakate.......

 und bringt sie zum Ostermarsch 2011 mit! 
 Sa. 23. April 2011 um 10 Uhr  Traunsteiner Stadtplatz

S. 4

„ Glaubt nicht, ihr hättet Millionen Feinde. 
Euer einziger Feind heißt Krieg! “   Erich Kästner

„ Atomare Überreste werden das Letzte sein, was von der Menscheit 
übrig bleibt. Ich denke, das erzählt viel über uns. Und wir müssen 

darüber reden. Ich finde es faszinierend und beängstigend zugleich, 
dass das unser Vermächtnis sein wird.“    Henning Mankell


